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»Noch ei-heinmal schla-fen, dann kom-men wir in die Schu-le und mi-ir 

ist ganz mur-me-lig«, singt Lolle und baumelt dabei an der Turnstange. 

»Hää?«, macht Linus, und seine Nase sieht schrumpelig aus. »Was ist denn murmelig?« 

»Wenn in deinem Bauch tausend Murmeln rumsausen natürlich«, ruft Lolle und holt 

Schwung.

»Echte?«, fragt Linus und reißt die Augen auf.

»Neein«, kichert Lolle und springt neben Linus in den Sand. »Wenn dein Bauch sich 

anfühlt, als würden Murmeln drin rumsausen.« 

Und plötzlich merkt Linus es auch. Ihm ist ganz murmelig zumute, wenn er an  

morgen denkt.
»Vielleicht finden wir in der Schule gar nicht das richtige Zimmer«, sagt Linus. 

»Klaro«, ruft Lolle, »wir müssen ja nur der Lehrerin hinterherlaufen.«

»UndwennichmalPipimuss?«, fragt Linus, als wäre es nur ein einziges Wort.

»Dann melden wir uns und gehen zum Klo«, sagt Lolle. 

»Und wenn ich den Knopf nicht aufkriege?«, murmelt Linus. 

»Dann fragen wir jemanden«, sagt Lolle und läuft ins Haus.

Aber das traut Linus sich nie im Leben.



»Ich weiß, was wir jetzt machen«, ruft Lolle. »Mutmurmeln nämlich.« 

»Ich habe nur normale Murmeln«, antwortet Linus und holt den grünen Blecheimer 

aus dem Spielzeugschrank.

»Super«, sagt Lolle. »Jeder muss eine nehmen.«

»Und jetzt?«, fragt Linus. 

»Machen wir Mutproben«, flüstert Lolle. »Und dann rutscht der Mut in die Murmeln. 

Aber das ist geheim.«

»Funktioniert das wirklich?«, fragt Linus, denn davon hat er noch nie gehört. 

»Klaro!«, ruft Lolle und guckt ganz empört. »Was denkst denn du?«



»Ich glaube, ich trau mich bis zum fünften Ast«, murmelt Lolle. 

Sie kaut auf ihrer Lippe und sieht hoch in den Kirschbaum. 

»Und ich bis zum vierten«, sagt Linus. 

Aber das ist ganz schön schwierig mit nur einer Hand. 

»Kann ich die Mutmurmel beim Klettern auch in die Hosen- 

tasche stecken?«, fragt Linus.

»Klaro«, antwortet Lolle, »das mit dem Aufladen funktioniert 

trotzdem.« 

Und jetzt ist der 

Kirschbaum-Mut Kirschbaum-Mut 
schon mal drin in der Murmel. 



Danach schleichen Linus und Lolle in den Keller. 

»Was macht ihr denn da?«, ruft Mama von oben. 

»Nix!«, schreit Linus und knallt die Tür zu. 

»Und jetzt«, flüstert Lolle, »Licht aus.« 

Sie steht neben Linus und kneift die Augen zusammen. 

»Eins«, zählt Lolle. 

»Zwei«, flüstert Linus. 

»Drei!«, ruft Lolle und drückt auf den Schalter. 

Nun ist es schwarzdunkel und richtig gruselig. 

Linus umklammert Lolles Hände. Lolle umklammert Linus’ Hände 

und die Murmeln werden gequetscht wie Tomaten. Also beinahe.

Und schon sind es 

Kirschbaum-Keller-MutmurmelnKirschbaum-Keller-Mutmurmeln. 




